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VORWORT

Liebes Schützenvolk,
Liebe Bewohner unseres Ortes,

wir sind mitten in der Schützenfestsaison 
und freuen uns darauf mit Euch allen unser 
„Welschen Ennester Dorfschützenfest“ vom 
07. bis 09.07.2023 zu feiern.

Im 115-jährigen Bestehen unseres Vereins 
ist es unser 95. Schützenfest. Ein kleines 
Jubiläum zu dem auch unsere Nachbarvereine aus Benolpe und Rahrbach/Kruberg zum großen Festzug 
am Samstag eingeladen sind. Gerne wollen wir dann auch mit ihnen im Anschluss noch einige gesellige 
Stunden verbringen und freuen uns, viele Schützen und Besucher aus der direkten Nachbarschaft im 
Rahrbachtal begrüßen zu dürfen - seid alle herzlich Willkommen.

Es gilt in diesem Jahr drei neue Majestäten zu ermitteln. Zuerst bedanken wir uns aber nochmals bei unseren 
amtierenden Majestäten für ihren tollen Einsatz und die vielen schönen Stunden, die wir gemeinsam erleben 
durften. Das Jungschützenpaar Gordon Schmitt und Alina Hatzfeld, das Königspaar Marvin König und 
Jennifer Lazzaro, sowie das Kaiserpaar Holger Ochsenfeld und Karin Lüneberg warten auf ihre Nachfolger.

Wir wünschen uns viele Bewerber unter der Vogelstange und ein zahlreiches Ringen um die Jungkönigs-, 
Königs- und Kaiserwürde. Unsere Vogelbauer haben auch diesjährig wieder erstklassige Arbeit, natürlich 

drei an der Zahl, geleistet und tragen mit ihrem Einsatz zu 
einem spannenden Wettbewerb bei.

Auf der diesjährigen Generalversammlung wurden auch alle 
Preisgelder deutlich erhöht, aber es ist und war noch nie in 
unserem Dorf eine Frage des Geldes die Königswürden zu 
erringen. „Eine fast 20- und mehr als 40-jährige Erfahrung 
wissen wovon sie sprechen“.

Einen besonders herzlichen Schützengruß senden wir an die 
älteren und erkrankten Dorfbewohner und die Mitglieder, 
die leider nicht aktiv mit uns feiern können und hoffen, Euch 
baldmöglichst wieder zu sehen und persönlich zu begrüßen.

Wir sind glücklich darüber, auch in 2023 neben unserer 
Festmusik aus Heinsberg den Musikverein Helden, den 
Spielmannszug Fredeburg und unsere Freunde vom 
Tambourcorps Hofolpe am Samstag im großen Festzug 
begrüßen zu können.

Daher unser Aufruf, verbunden mit der Bitte an ALLE 
Schützen: Beteiligt euch Samstag am Festzug und tragt somit  
gemeinschaftlich zum Erfolg und der Schönheit unseres 
Festzuges bei!

Auf dem Schützenplatz wartet ebenfalls ein umfangreiches 
Schaustellerangebot auf unsere Besucher. Wir haben alles 
hergerichtet und sind bereit! Euer Mitwirken und Zuspruch ist 
für uns die größte Freude, wir ALLE sind Welschen Ennest.

Mit bestem Schützengruß

Es ist Samstag,  nicht irgendein 

Samstag,  sondern eine Woche vor dem 

Schützenfest Samstag.

Heute ist sie endlich gekommen. 

Druckfrisch halte ich sie nun in den 

Händen. Unsere allseits beliebte 

Schützenfestzeitung. 24 Seiten in 

Hochglanzformat. Interessante Texte 

rund um den Schützenverein und 

wunderschöne Bilder. Da steigt 

die Vorfreude nochmals.  Ich muss 

sagen, sie macht schon was her. Ein 

großes Dankeschön an die damaligen 

Initiatoren, die den Mut hatten, weg von 

der schwarz-weißen Doppelseite in der 

Tageszeitung,  hin zur eigens erstellten 

und stetig weiter entwickelten eigenen 

Schützenfestzeitung. 

Es grüßt euch und freut sich immer noch 

euer… Apropos freuen:

Noch etwas Erfreuliches, wie ich hörte 

bleibt der Bierpreis stabil bei 1,80 € und 

der Bratwurstpreis sinkt um 0,50 €.

Wer da nicht weint, der hat kein Herz. 
Holger Ochsenfeld
Vorsitzender

Christian Martel 
Hauptmann
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Nach zwei Jahren Coronapause konnte im letzten Jahr endlich wieder unser ersehntes und schmerzlich 
vermisstes Schützenfest gefeiert werden. Nicht nur das Feiern blieb während Corona auf der Strecke, 
sondern auch die Gemeinschaft und der Kontakt zu anderen Menschen. Gerade deshalb war die Vorfreude 
auf das anstehende Schützenfest größer denn je.

„Eine Schießkarte zu kaufen gehört selbstverständlich auch zum guten Ton, wenn man die Königswürde 
nicht anstrebt. Dies war im letzten Jahr definitiv bei mir der Fall. Nach dem ersten Schuss war ich mir 
sicher, dass ich noch einmal hochgehen und dann meinen Namen streichen lassen würde. Ein Aspirant 
nach dem anderen machte dem Vogel augenscheinlich zu schaffen. Sichtlich schockiert, aufgrund des 
akut verschlechterten Zustandes des Vogels, machte ich mich auf den Weg zum zweiten Schuss ans 
Gewehr. Viele Gedanken gingen mir durch den Kopf, doch durch die neuentwickelte Vogelweichbauweise 
von Volker Baumhoff war es mir nicht anders möglich, als dem Vogel den Rest zu geben. An dieser Stelle 
auch nochmal ein großer Dank an Volker! :D

Nach einer kurzen Schockphase 
und der ein oder anderen Träne 
im Familienkreis überwog dann 
die Freude und das Glück. Nun 
galt es natürlich, die noch nicht 
anwesende Königin zu benach-
richtigen und sie von ihrem 
Schützenfest in Altenhundem 
wegzubekommen. Zunächst 
saß der Schock genauso tief 
wie bei mir, aber nach einer 
kurzen Sammelphase überwog 
auch hier die Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest. Gerade 
auch die enge Freundschaft 
zur Jungkönigin und zum 
Jungkönig legten die letzten 
Zweifel endgültig nieder.“

Mit dem Gedanken, dass ich die 
Königswürde meinem Anfang 
des letzten Jahres verstorbenen  
Opa widme, ging es nun in 
die nächsten drei Schützen-
festtage. Tausend helfende 
Hände unterstützten uns und 
machten diese augenschein-
lich große Aufgabe auf einmal 
zu einem Selbstläufer. 

Unverhofft kommt oft!



Hier gilt auch noch einmal ein besonderer Dank 
an alle, die uns in irgendeiner Form unter die Arme 
gegriffen haben. Ein ganz besonderer Dank gilt hierbei 
aber dem KC Gut Schlauch und unseren Familien, die 
während dem gesamten Wochenende jederzeit hinter 
uns standen und tatkräftig mit angepackt haben. 

Ein Highlight war mit Sicherheit auch der erstmals in 
der Geschichte zusammengelegte Hofstaat von König 
und Jungkönig, sowohl im Festzug als auch später in 
der Halle. In dieser Runde konnte man entsprechend 
noch ausgiebiger und vereinter feiern. Rückblickend 
haben sich zwei Ereignisse des Schützenfestes ganz 
besonders in unsere Köpfe gebrannt. Zum einen der 
in jedem Jahr als Highlight geltende und selbst in den 
Nachbardörfern bekannte und beliebte Zapfenstreich. 
Ein Gänsehautmoment, den man so schnell nicht 
vergisst. Zum anderen die Schützenmesse, die nicht 
nur Pater Heite zu etwas Besonderem machte, sondern 
auch der Musikverein Heinsberg federführend mit 
Jürgen Poggel. Sein Medley, das Kreise bis in die 
Bildzeitung zog, zauberte ein Lächeln in die Gesichter 
aller Kirchenbesucher und brachte Vorfreude auf den 
anstehenden Frühschoppen. Hier gilt natürlich noch 
einmal ein großer Dank an alle, die unser Schützenfest 
musikalisch begleitet haben. Besonders möchten 
wir uns bei dem Musikverein Heinsberg bedanken, 
der an allen drei Tagen alles gegeben hat und das 
Schützenfest zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht hat. 

Am Ende bleibt nur noch zu sagen: Drei unvergessliche 
Tage, die jeder einzelne Schützenbruder und 
jeder einzelne Besucher des Festes zu etwas ganz 
Besonderem und Unvergesslichem gemacht haben. 
Wir wünschen allen ein tolles Schützenfest 2023 
und allen Aspiranten auf die Jungkönig-, König- und 
Kaiserwürde ein ruhiges Händchen und viel Erfolg. Wir 
sehen uns spätestens am Freitag an der Vogelstange. 
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D a die Regentschaft unseres Kaiserpaares Holger und Karin durch Corona von regulären 
fünf Jahren auf drei mit Schützenfesten reduziert wurde, entschloss sich der Kaiser-

club „Derer zu Bernkot“ im März 2023, eine Benefiz-Party zu veranstalten. 

So sollte noch einmal die Möglichkeit zum gemein-
schaftlichen Feiern geschaffen werden, bevor zum 
anstehenden Jubiläumsschützenfest im Juli die 
Amtszeit endet. Alle ehemaligen Könige und Kaiser/
innen waren eingeladen, und etwa 250 Gäste wurden 
begrüßt. 

Mit Rock und Pop sorgte die Band Up2Date für 
Tanzlaune, während der Entertainer Stephan Rode- 
feld mit mehreren Showeinlagen die Lachmuskeln 
des Publikums strapazierte. Die Marketenderinnen 
trugen mit ihrem Showtanz ebenfalls dazu bei, dass 
der Tenor im Anschluss durchgängig lautete: „Ein 
rundum gelungener und harmonischer Abend.“

Das Wort Benefiz steht für sich und wurde natürlich 
auch in die Tat umgesetzt. Drei Vereine sollten von 
dem Überschuss profitieren. Gesponsert wurden die 
Live-Band, der Comedian, die Halle und ein Großteil 
der Getränke. 

Alle Gäste waren schon bei der Einladung darüber 
informiert und gebeten worden Geld in eine 
extra dafür vorgesehene Spendenbox zu geben. 
Letztendlich standen nach Abzug der verbliebenen 
Kosten und Aufrundung des Kaiserclubs, gesamt 
2.100€ zu Buche, die in drei gleichen Teilen an den 
Schützenverein, die Dorf AG „Jugendtreff“ und den 
Deutschen Kinderhospizverein Olpe gespendet 
wurden. Es lag unserer Kaiserin Karin und den 
Damen des Kaiserclubs besonders am Herzen, den 
DKHV Olpe zu unterstützen.

Ein paar kurze Worte zum DKHV, der sich ausschließlich aus Spenden finanziert: „An der Seite der 
Familien - Der Deutsche Kinderhospizverein e.V. Olpe ist Wegbereiter der Kinderhospizarbeit in 
Deutschland. Seit mehr als 30 Jahren begleitet und unterstützt der Verein Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene mit einer lebensverkürzen- 
den Erkrankung, ihre Eltern und Geschwister 
auf ihrem Lebensweg: Ab der Diagnose, im 
Leben, im Sterben und über den Tod der Kinder 
hinaus.“

Wer hier noch unterstützen möchte:

Kennwort:   B-KAP W.E.

IBAN:         DE54 4625 0049 0018 0003 72

Sparkasse Olpe-Drolshagen-Wenden



WAS HAT SICH IN DIESEM JAHR GETAN?

Ab Donnerstag sieht man, wie sich immer mehr Schützenbrüder fleißig auf die Straßen begeben 
und Hand, Heckenschere und Schützenkappe anlegen, um ein schönes Fest zu feiern. 

Am Freitag begibt man sich zur Vogelstange, schießt selbst oder fiebert nur mit, am Samstag 
wird marschiert, präsen-
tiert und gefeiert, am 
Sonntag begeht man das 
Schützenhochamt und 
anschließend den Früh-
schoppen und am Montag 
wird aufgeräumt.

Von außen betrachtet 
sieht man oftmals nur 
selten mehr Bewegung 
und Veränderungen. 

ABER: Im Schützenverein 
Welschen Ennest passiert 
weitaus mehr als eben nur 
unser aller Lieblingsfest! 

Das gesamte Jahr hindurch 
sind der Vorstand, die Offi-
ziere und andere fleißige 
Schützenbrüder im und 
für den Verein tätig und 
geben Schweiß und Herz-
blut, um diesen mit Leben 
zu füllen!

Auf der nachfolgenden 
Seite erhaltet ihr einen 
Einblick in ein paar Dinge,  
die sich im vergangen 
Jahr ereignet haben!

Viele Hände - schnelles Ende!
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Der Dachunterstand hinter der Halle wurde gestichenDie Empore in der Halle wurde aufgeräumt 

Wassereinbruch durch vereiste Dachrinne Der Boden in der Halle wurde neu versiegelt

erbes-

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN
   FAMILIEN EIN TOLLES SCHÜTZENFEST!



FREDEBURG STELLT SICH VOR

Liebe Schützenfestfeiernde,

gegründet im Jahr 1894 blicken wir,  das Tambourcorps Fredeburg, als Abteilung des TV Fredeburg, bereits 

auf 129-jähriges Bestehen zurück! Aktuell zählen wir 45 aktive Mitglieder im Alter von 12 bis 79 Jahren und acht 

Kinder und Jugendliche in der musikalischen Ausbildung bestärken hoffentlich zukünftig unsere Reihen. 

Das Tambourcorps Fredeburg beteiligt sich musikalisch in jedem Jahr, von Mai bis September an zehn 

Schützenfesten in den Kreisen HSK und Olpe, sowie regelmäßig an Freundschaftstreffen, städtischen 

Veranstaltungen und Großereignissen wie dem Deutschen Turnfest, oder wie im April diesen Jahres am 

1. Deutschen Turnmusikfest. 

Unter der Leitung von Stab-

führer Stefan Beuel und dem 

1. Vorsitzenden Holger Jäger 

freuen wir uns in diesem Jahr 

besonders, Euch auf eurem 

Schützefest begleiten zu 

dürfen.  

Mit musikalischen Grüßen,

Holger Jäger 

1. Vorsitzender 

Das Tambourcorps Fredeburg stellt sich vor!

Musikzugordnung

der Korporalschaften

zum Sternmarsch:

1. Korporalschaft - St. Hubertus 

 Tambourcorps Hofolpe

2. Korporalschaft - Südhang 

 Musikverein Helden

3. Korporalschaft - Wolfshorn 

 Tambourcorps Fredeburg

4. Korporalschaft - Wolfhardt 

 Musikverein Heinsberg
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AUS DER GENERALVERSAMMLUNG
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Erstmalig wurde das Protokoll der letzten 
Generalversammlung im Vorfeld auf unserer 
Schützenvereins - Internetseite veröffentlicht. 
In der Versammlung wurden durch Marian 
Dömer lediglich markante und besondere 
Abschnitte kommentiert und als Einstieg in die 
GV präsentiert.

Im Bereich der Wahlen dürfen wir seit Januar 
zwei neue Mitstreiter auf der Vorstandsseite 
begrüßen. Wir freuen uns, dass Willi Pollmann 
und Hennig Zöllner nun im Vorstand mitwirken.
Auf Offiziersseite hieß es bei den Wahlen „never 
change a running system“ und somit wurden 
Matthias Eickelmann, Friedhelm Hester, Stefan 
Clemens und Martin Kowol im Amt bestätigt. 

Um auch den letzten trockenen Punkt der 
Tagesordnung abschließen zu können, wurde 
einstimmig die Satzungsänderung für die 
Aushänge der GV und Anpassung der Schieß-
ordnung beschlossen. Was in diesem Zuge 
sicherlich für alle Schützen erfreulich sein 
wird, ist, dass die Preis-
gelder beim Vogelschießen 
erheblich angehoben 
worden sind. Auch hier 
haben wir nach Deutscher 
Bahn Manier Beträge so 
angehoben, dass es an der 
Vogelstange zu keinem 
Streik der Schützen 
kommen sollte und so ein 
erfolgreicher Schießbetrieb 
gewährleistet sein wird. 

Um dem sicherlich aufkom-
menden Interesse an 
dem neuen „Schießticket“ 
Herr zu werden und auch 
gerecht zu werden, haben 
Axel Scheele, Olaf Hellekes 
und Dominik Kölsch sich 
erfolgreich zum Schießwart 
ausbilden lassen. Somit ist 
für Verstärkung im Team 
um Dr. Gerhard Runge 
gesorgt und wir freuen 
uns auf ein ereignisreiches 
Vogelschießen der drei 
Vögel in diesem Jahr. 

Was sich als Kernprojekt aus der Generalver-
sammlung für das Jahr 2023 herauskristallisiert 
hat, war die weitere Sanierung der Vogelstange. 

Im Anschluss berichtete Christan Martel über 
den Ablauf unseres „kleinen“ Jubiläums  am   
07. - 09.07.2023. Der Freitag wird zum zweiten Mal 
auf dem Dorfplatz beginnen und mit Erfahrungen 
aus 2022 noch stimmungsvoller starten. Am 
Samstag dürfen wir mit den Gastvereinen aus 
Rahrbach/Kruberg und Benolpe unsere neuen 
Majestäten im traditionellen Schützenzug den 
Welschen Ennestern und Gästen präsentieren.  
Der Sonntag wird, wie jedes Jahr, zu Beginn 
im Zeichen verdienter Schützenbrüder und 
unserer Festmusik aus Heinsberg mit Ihrem 
einstündigen Konzert stehen. 

Zum Schluss bedankte sich der 1. Vorsitzende bei 
allen Schützen und leitete den gemütlichen Teil 
des Abends mit dem Krombacher Dreiklang ein. 

Unsere Generalversammlung fand am 27.01.2023 zum wiederholten Mal in der 
Schützenhalle mit einer Beteiligung von 82 Schützen statt.  



JUBILARE UND NEUE MITGLIEDER

Für 25 Jahre
Marc Höfer

Morgan Houlihan
Stephan Scheer

Für 40 Jahre

Hermann Freismuth
Friedhelm Hester
Bernhard Kötting
Eckhard Kramer
Thomas Sonntag
Andreas Sprecker
Thomas Sprecker
Stefan Tillmann
Martin Berens

Matthias Eickelmann
Günter Klein

Andreas Schmitt 
 

Für 50 Jahre

Werner Busch
Karl-Heinz Laakmann

Sepp Schreiber

 
Für 60 Jahre

Friedrich Kordes

A uch in diesem Jahr möchten wir wieder die zahlreichen Schützenbrüder, die  
unserem Verein seit vielen Jahren die Treue halten, auszeichnen und die neuen 

  Mitglieder unseres Vereins herzlich willkommen heißen! 

Neue Mitglieder 2023

Niklas Alexander
Daniel Borchert

Ernst Braun
Christofer Colucci

Noah Kahlert
Stefan Rahardt

Salomon Schulte

Sven Schmianski
Marc Schuppert

David Stachelhaus
Christian Tieste
Jonas Wächter

Maximilian Weber
Marius Nies
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5. Beisitzer
Henning Zöllner

1. Beisitzer 
Willi Pollmann

BILD  
MR. MARK 

FOLGT 

1. Beisitzer (Technik)

Willi Pollmann

2. Beisitzer (Organisation)

Stephan Scheer

3. Beisitzer (Instandhaltung)

Christian Berens 

4. Beisitzer (Medien)

Frederik Schmitt 

5. Beisitzer (Jungschützen)

Henning Zöllner 

6. Beisitzer (Halle)

Dennis Schmidt 

Offizier z.b.V.  
Stefan Clemens

Vorstand 2023

Vorsitzender
Holger Ochsenfeld

Stellv. Vorsitzender
Stefan Heimes

Kassierer  
Adam Waniczek

Stellv. Kassierer
Marcel Trienowitz

Schriftführer
Marian Dömer 

Stellv. Schriftführer
Marc Hoppmann

Hauptmann 
Christian Martel 

Neu im Vorstand

Offiziere 2023

1. Kaiseroffizier
Hubertus Rademacher

2. Kaiseroffizier 
Volker Baumhoff

1. Zugoffizier
Martin Höfer

2. Zugoffizier 
Oliver Stahl

3. Zugoffizier
Dominik Kölsch 

4. Zugoffizier 
Friedhelm Hester

Offizier z.b.V.  
Stefan Clemens

Hauptmann
Christian Martel 

Adjutant
Matthias Eickelmann

Fähnrich  
Daniel Freismuth

1. Fahnenoffizier 
Martin Kowol

2. Fahnenoffizier 
Gerhard Schmidt

1. Königsoffizier
Frank Hanses

2. Königsoffizier 
Christian Heite

VORSTAND UND OFFIZIERE



Voller Vorfreude, endlich wieder Schützenfeste feiern zu können, erarbeiteten wir uns einen Fahrplan 
mit Reisezielen der Schützenfeste Benolpe, Würdinghausen, Hofolpe und Rahrbach. Diese Reisen waren 
ein voller Erfolg und werden sehr wahrscheinlich auch in Zukunft noch lange angesteuert. Natürlich darf 
der Fleiß im Vereinsleben nicht zu kurz kommen! Wie in den vergangenen Jahren auch, übernahmen 
wir in Zusammenarbeit mit dem Vorstand die Pflege unseres schönen Hubertusplatzes. Hinzu kam ein 
Arbeitseinsatz, bei dem wir das Lackieren der Tische für unser neues Mobiliar in der Halle übernommen 
haben. Für Speis und Trank wurde hierbei vom Vorstand natürlich bestens gesorgt. 

Doch nun war es endlich soweit: Unser eigenes Schützenfest stand vor der Tür! Voller Vorfreude versammelten 
wir uns am Mittwoch vor dem Fest zur traditionellen „Spind-Kontrolle“. Hierbei ziehen wir unter Begleitung 
der Schützenfesttrommel von Jungschütze zu Jungschütze und kontrollieren alle Teile der Schützenuniform 
auf Vollständigkeit und Ordnung. Ebenso muss an jeder Station „eine knisterkalte Kiste Bier zur Verfügung 

gestellt werden“.

Am Schützenfestfreitag versammelten wir uns zum  
Antreten. Sehr erfreulich stellten wir die 100% 
Anwesenheit aller Jungschützen fest, wovon jeder 
einzelne Jungschütze auch eine Schießkarte für das 
anstehende Vogelschießen erwarb. An der Vogelstange 
angekommen und nur wenige 100 Schüsse später, 
konnten wir endlich unseren neuen Jungkönig Gordon 
Schmitt feiern. Wir danken ihm und seiner Königin Alina 
Hatzfeld für die schönen Schützenfesttage 2022. 

Das Jahr 2023 begann für uns Jungschützen 
ungewöhnlich früh:

Wir übernahmen kurzfristig mit der Jugendfeuerwehr 
die diesjährige Tannenbaumaktion der KLJB in Welschen 
Ennest. Hierzu möchten wir uns noch recht herzlich 
für die zahlreichen Spenden an den Tannenbäumen 
bedanken. Es war eine wohlgefundene Finanzspritze 
für unsere Jungschützenkasse - Die Schützenfest-
saison 2023 kann also kommen. Wir sind jedenfalls voller 
Vorfreunde auf das diesjährige Fest!

Eure Welschen Ennester Jungschützen!

D  as Jahr 2022 starteten wir im Mai mit einer Jungschützenversammlung. Unter dem Motto 
„Der Zug hat keine Bremsen“ planten wir die anstehende Schützenfestsaison des Jahres!

forbis Balkon- und 

Treppenbau GmbH

Alte Landstraße 12                    
57462 Olpe

Tel. +49 (0) 27 61 / 945 360

www.forbis.de 

Wir wünschen allen 

Schützenbrüdern und Gästen 

vergnügliche und 

unbeschwerte Festtage!

er

JUNGSCHÜTZENBERICHT 2022
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ZURÜCKGEDACHT

 1923 - vor 100 Jahren...

… musste das Schützenfest aufgrund der inflatio- 

 nären Entwicklung ausfallen
  
 1948 - vor 75 Jahren...

… fand ebenfalls kein Schützenfest statt, da auf- 
 grund des  II. Weltkrieges die Militärregierung  
 bereits 1945 angeordnet hatte, den Verein aufzu- 
 lösen

 1953 - vor 70 Jahren...

… hatte der Verein 208 Mitglieder

… wurde in der Generalversammlung am 31. Januar 

 einstimmig eine neue Satzung und eine neue  

 Festordnung beschlossen. Der Kauf des  

 „Grünewaldschen Apfelhofs“ als Schützen- 

 platzgelände, sowie die Finanzierung wurde  

 vorgestellt und mit einer Stimmenthaltung  

 von der Generalversammlung beschlossen.  

 (Der Kaufpreis betrug 6.944 DM und sollte 

 durch ein Darlehen i.H.v. 5.000 DM und einem  

 Sonderbeitrag von 10 DM je Schützenbruder  

 finanziert werden.) Zur Herrichtung des  

 Platzes wurde jeder Schützenbruder zur Ableis- 

 tung von Arbeitsstunden verpflichtet. Damit die 

 Arbeiten am Ausbau des Platzes vorangingen und 

 ordnungsgemäß durchgeführt werden konnten, 

 wurde ein Bauausschuss gegründet. 

… veranstaltete der Verein am 14. Februar eine  

 Karnevalsveranstaltung im Saal des Vereinslokals 

 Höfer

… wurde am 25.04. in einer außerordentlichen 

 Generalversammlung beschlossen, der kath.  

 Kirchengemeinde eine Fläche von 14x25m für  

 den Bau eines Jugendheimes zur Verfügung zu  

 stellen. 

… fand nach alter Tradition am 2. Sonntag im Juli  

 Schützenfest statt. 

… wurde Heinz Hellekes mit Lucia Eichert Schüt- 

 zenkönig. Jungkönig wurde Rudolf Sonntag  

 1963 - vor 60 Jahren...

... hatte der Verein 239 Mitglieder
… fand am 23. Februar die Generalversammlung  
 im Vereinslokal Höfer statt, zu der 93 Vereins- 
 mitglieder erschienen waren. Die Versammlung  
 beschloss, dass aufgrund seiner 25-jährigen  
 Adjutants-Tätigkeit, Heinrich Meckel als ständiges 
 Mitglied als Ehrenadjutant in das Offz.-Korps  
 aufgenommen wird.
… stand nach 1,5 Stunden Klaus Berens als neuer  
 Schützenkönig fest. Schützenkönigin wurde  
 Magdalene Berens. Jungschützenkönig wurde  
 Toni Michalleck.

Königspaar 1963 

Klaus & 

Magdalene Berens

Königspaar 1953

Heinz Hellekes &  

Lucia Eichert

Königspolonaise 1953

… beteiligte sich unser Verein anlässlich des 60  
 jährigen Jubiläums des Schützenvereins Rahr- 
 bach/Kruberg an dem Jubiläumsfestzug
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1973 - vor 50 Jahren...

… hatte der Verein 305 Mitglieder.
… wurden in 2 Generalversammlungen die Pläne  
 für den Anbau der Schützenhalle durch die  
 anwesenden Vereinsmitglieder genehmigt. Zur  
 Finanzierung der Baumaßnahme wurde ein  
 Sonderbeitrag von 3 x 50,-- DM je Schützenbruder  
 beschlossen.
... wurde eine Schießsportgruppe als Unter- 
 abteilung des Schützenvereins gegründet
… wurde mit dem 94. Schuss Friedhelm Hanses 
 Schützenkönig, seine Ehefrau Ulla Königin.
… beteiligten sich 12 Jungschützen am Jung- 
 schützenvogelschießen. Mit dem 56. Schuss  
 stand Dietmar Klein als Junkönig fest.

 
 

Jungkönig 1973
Dietmar Klein

 

 1983 - vor 40 Jahren...

… wurde anlässlich des 75-jährigen Vereinsbe- 
 stehens die 105-seitige Festschrift „Skizzen aus  
 Welschen Ennest“ herausgegeben.
... feierte der Verein vom 8. - 10. Juli sein 75-jähriges  
 Jubiläum.  An dem großen Festzug am Sonntag  
 beteiligten sich 13 Gastvereine und vier Musik- 
 vereine bzw. Tambourcorps.
… beteiligten sich 21 Könige am Kaiserschießen.  
 Mit dem 48. Schuss stand Guido Krämer und  
 seine Ehefrau Marianne als neues Kaiserpaar fest. 
… setzte sich Martin Berens mit dem 52. Schuss  
 gegen 8 Mitbewerber als Jungkönig durch.  
 Jungkönigin wurde Sylvia Greiten.
… schossen 29 Schützen auf den Königsvogel. Mit  
 dem 42. Schuss wurde Georg Höfer  Schützen- 
 könig, Ehefrau Ulla seine Königin.
 

  

Hofstaat 1973

Das ist unsere

Und das ist ihr
Natur.

Bier.

Mit Felsquellwasser® gebraut.

Jungkönig Dietmar Klein &  
Königspaar 1973 

Friedhelm & Ulla Hanses
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ZURÜCKGEDACHT

 1998 - vor 25 Jahren...

… hatte der Verein 416 Mitglieder
… wurde in den Monaten April/Mai der Boden der 
 Schützenhalle durch Fachfirmen grundlegend  
 erneuert. Der Betonestrich wurde entfernt,  
 Teerestrich aufgebracht, der Thekenbereich  
 gefliest und die Halle mit einem Parkettboden  
 versehen.
… konnte man sich am 3. Mai bei einem Früh- 
 schoppen anlässlich der Fertigstellung des   neu- 
 en Hallenbodens von den Arbeiten überzeugen.
… feierte der Verein v. 11.- 13. Juli sein Jubiläums- 
 schützenfest zum 90-jährigen Vereinsbestehen.
… musste der Schützenvogel (gemäß der  
 Schießordnung) neu aufgesetzt werden, da er  
 bereits nach dem 5. Schuss in 2 Teilen zu Boden  
 fiel und die erste Schießrunde noch nicht zu  
 Ende war.
… wurde mit dem 16. Schuss Alfred Heinemann  
 König, seine Ehefrau Rosi Königin.

Königspaar 1998

Alfred & Rosi  

Heinemann

… wurde mit dem 43. Schuss gegen 7 Mitbewerber  
 Friedhelm Hanses Kaiser, seine Ehefrau Ulla  
 Kaiserin.

… stand mit dem 31. Schuss Philipp Stremmel und  
 Michaela Zacker als Jungkönigspaar fest.

Jungkönigspaar 1998

Phillip Stremmel & 

Michaela Zacker

 

… beteiligte sich der Verein  am 19./20. September  
 am Bundesschützenfest in Altenhundem, bei  
 dem unser amtierender Schützenkönig Alfred  
 Heinemann Bundesvizekönig wurde.

Jungkönigspaar 1983 

Martin Berens &  
Sylvia Greiten

Königspaar 1983 

Georg & Ulla Höfer

Kaiserpaar 1983 

Guido & Marianne  
Krämer

Kaiserpaar 1998

Friedhelm &  

Ulla Hanses  
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SCHMUNZELECKE

Sachkundelehrgang für Schützenbrüder

Der Vorstand informiert, dass der Sauerländer Schützenbund einen Sachkundenachweis für 
Schützenbrüder fordert. Aufgrund des diversen Fehlverhaltens mancher Schützenbrüder auf 
vergangenen Festen, wird ab der Schützenfestsaison 2024 ein Nachweis über das Bestehen dieses 
Lehrganges zwingend notwendig sein. Wir haben uns daher entschlossen, für alle interessierten  
Schützenbrüder einen dreitägigen Sachkundelehrgang anzubieten.
Der Lehrgangszeitraum ist für den 07.07.2023 bis 09.07.2023 angesetzt.

Die jeweiligen Lehrgangsinhalte werden wie folgt aussehen:

08.07.2023: 
 „Marschieren in weißer Kleidung“ – danach  

Aufbau-Lehrgang „Bierglashalten in Innenräumen“

Dieser Schützenbruder hat sich in der Kleiderwahl völlig vergriffen  
–  auch lässt sein Marschier-Stil die gewünschte Eleganz vermissen.

07.07.2023: 
Grundlehrgang „Bierglashalten auf geschottertem Untergrund 

mit gelegentlicher Ablenkung durch Knallgeräusche“

Diese Schützenbrüder haben sich offensichtlich durch die  
gelegentlich auftretenden Knallgeräusche zu sehr ablenken lassen   

– ihr Stand lässt sehr zu wünschen übrig

09.07.2023: 
 Abschlusslehrgang – „Bierglashalten bei musikalischer  

Untermalung“, danach Abschlussprüfung über die gelernten 
Lehrgangsinhalte

Diese Schützenbrüder lassen die gewünschte Stimmung vermissen  
– heitern wir sie gemeinsam auf einem schönen, unvergesslichen 

Schützenfest 2023 wieder auf!  

Übrigens Leute!

Wusstet ihr eigentlich 
schon, dass wenn ich auf 

dem Schützenfest vier 
Bratwürste esse, ich mir 

von der Ersparnis ein 
Bier extra holen kann 

und sogar noch etwas 
übrig behalte?
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DANKESCHÖN

Liebe Leserinnen und Leser, 

wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, um uns bei allen 
Inserenten herzlich für ihre wertvolle Unterstüzung bei der Herausgabe 
unserer Schützenfestzeitung zu bedanken. Auch gilt ein großer Dank allen 
Leserinnen und Lesern, die unsere Zeitung mit großem Interesse verfolgen 
und sich aktiv in das Schützenfestgeschehen einbringen. 
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WIR SEHEN UNS

AUF DEM

SCHÜTZEN
F E S T  
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